
Nr. 1t55'fJ 

1978 -03- 1 6 
A n fra g e 

der Abgeordne ten D1'. KOHLMAIER J J)f, 5d!~v{J'V!y~:e( 
und Genossen 
an den Bundesm~Zni8 tel' für soziaz'e Verwaltung 

betreffend das für die Pensionsversicherung wichtige Verhaz'tnis 

der Aktiven zu den Pensionisten 

In der 11 So;daZ,is tischen Korresponden.z" vom 1 o. Marz 1978 hat 

Vizekanzz'er Dr. Androsch "Uberlegungen zur Lohnsteueranpassung" 

angestellt: "Bei der Diskussion aber die Lohnsteueranpassung 

müsse man überlegen> daß die Inflation zurückgeht und daß die 

Beschaftigungspolitik die zentrale wirtschaftspolitische 

Aufgabe bleiben wird. Bis 1984 müssen jahrlieh 43.000 zusatz liehe 

Arbeitsplatze geschaffen werden. Das VerhaZtnis Aktive zu . 
Pensionisten ~ heute 2 : 1 - wird in den Neunzigerjahren 1 : 1 

betragen" . 

Aus diesem Grund richten die gefertigten Abgeordneten an den 

Herrn Bundesminister für soziale Verwaltung foZ,gende 

A n fra g e : 

1) En tspY·icht das Von Vizekanz Zer D1". Andl>osch für die Neunzigerj ahr( 

vorausgesagte VerhaZtnis der Aktiven zu den Pensionisten von 

1 : 1 den offiaiellen Vorausberechnungen des BundeDministe~iums 

für soziaz'e Verwaltung ? 

2) Wie lauten die Prognosen Ihres Ressorts fUrdie Entwicklung 

der VerhaZtniszahZ Aktive zu Pensionisten bis zum 

Jahr 2000 ? 
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